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<£in fonôcrbom Hîenfcri

S)er kleine 225illg geht mit feinem Sater
fpa3ieren. Unterroegs treffen fie einen Sreund
feines S-apa's und nun roird natürlich auch

oon dem 2<rieg gefprochen.
23ater," fagt plöhlich 28illrj auf dem

ßeimroeg, dasroarein Sonderbarer 2ïïenfch."
2Ber denn?" fragt der 25ater.

Ser ßerr, mit dem du über den Srieg
gefprochen haft."

2Barum denn?"
Sa, er hat doch immer die Seidgrauen

Soldaten" geheißen. '

gack fiamlln. Caufanne

Gl

Theater Cabaret

BonBonniERE"
Zürich, Bahnhofstrasse 7072

Täglich: 8 bis 11 Uhr Vorstellung.

Briefmarken
An- und Verkauf. Preis-Liste
über Marken und Alben gratis.
Emil Wettler, Zürich, Ûsteri-
strasse Nr. 1. 1329

Sprechmasctynen Platten und Zubehörden
Beste u. billigste
Bezugsquelle bei

A. Weber, Rennweg 22, Zürich

Kataloge gratis - Reparaturwerkstätte

Löwenzwing^er
nad) ^aflenOedJdiev 2tri, jiuei fiötueu frei auf brei
ffieter Silland über einem ÏGaffergraben 3U fetjen, unter
fiolöerbüfchen, foroie fünf jd)önc Panther, Kiefen«
fear unb SKSotf, «rhrifat, 9(Mer, ®efcr, %tffett.

lenaoerie Gooenltöniiler, 9RiMM*3firM)

OB Gfi

Buchdruckerei

Jean Frey
Wein- und Speisenkarfen,
Menus, Blocks, Flaschen-

EMqueHen, Rechnungen,

Konzerfprogramme,
Einladungskarten, Couverts,

wirkungsvolle Plakate etc.

Gfi

Kein Laden! - Billig!

und Hand- Koffer
C L. 1 Tornister^C fi 11 1 - Taschen nndJL 11,1 Mappen
Wt¥~ Lederwaren -*n%
Mod

"ES Taschen!

S;: Körbe
Lachmund-Pünter

Ecke N.Beokenhofstr. 6, Walters-
bachstr. ], dir. ob Drahtschmidli-
Treppe am Tram nach Ocrlikon,
5 Min. vom Bahnhof. 1328

Kochkisten SÄ

Korsett- Ersatz Electra"
Goldene Medaille prämiiert

gibt stramme, elegante Haltung mil
veredelter Figur.

Motto: Schöne Gtstalt
Hat grosse Gewalt."

Büstenformer, regulierbar Fr. 4.80,
5.80, verbunden mit Geradehalter
8.60, verleiht natürliche, schön
geformte Büste. Korsettersatz,
vereinigt mit Brust-, Rock- und
Geradehalter Fr. 12.80. Katalog gratis.
H. Hafner, Altstetten-Zürich.

Prompter Postversand. 1320

Wer Wert darauf legt,
dass seine Schuhe und
speziell die Sohlen
möglichst lang erhalten bleiben,

seine füsse nicht
nass und kalt werden,
der verwendet nur das
wasserdicht und ge=
schmeidig machende
SchuhfettMarkeN.
Überall erhältlich oder
direkt beim fabrikanten:

SJ^^fiaus^ßern^

f Zürich
-^«umiinsterstr. i.

fertigt

jeder Art

Besuchen Sie
das Japanesische Tearoom,
riaulbeerstr. 11, Bern. 1339

All" 0
die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten, Ausschreitungen
u. dgl. an dem Schwinden Ihrer
besten Kraft zu leiden haben,
wollen keinesfalls versäumen, die
lichtvolle und aufklärende Schrift
e nesNervenarztesüberUrsachen,
Folgen u. Aussichten auf Heilung
der Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet. Zu
beziehen für Fr. 1.50 in
Briefmarken von Dr. Rumler's
Heilanstalt, Genf 477.

Asthma
Katarrhe Atemnot

Probieren Sie die seit Jahren
vorzüglich bewährte Methode eines
Arztes. Gratisproben, sowie prima
Referenzen bei E. Schmid, Bern,
13 Finkenrain. 1340

Kautschuk-Regenmäntel j
und Pelerinen für Herren und Damen ¦

' in grosser Auswahl! i

Ii Speckel Witwe 1t, ZUrich I
Gummiwaren -Fabrik, miÄ9Ä«9tr.

Telephon 33,16 Reparaturen Gegründet 1880

Stottern Broschüre 80 Cts. [H 2530 Q

PENTE-ANSTALT
Laufenburg (Kt. Aargau)
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In unsern bekannten

: Ostschweizer Weinen :
wie auch in Waadtländer

können wir zufolge unserer grossen Lager immer reichlich dienen. Speziell
aufmerksam machen wir auf unsere bedeutend erweiterte Kollektion von

feinen Tiroler Tischweinen
auf tirund von Einkäufen aus besseren _Lagen an Ort und Stelle. Wohl-
assoitiert sind wir ferner stets in guten italienischen u. spanischen

Coupier- und Tischweinen 1259
Verband ostschw. landw. Genossenschaften Winterthur.

ir D6NTIN0L

Unvergleichlich bestes, allen andern
überlegenes Präparat. Von köstlichem
Wohlgeschmack, erhält es Zähne und Mund
gesund und schön, verleiht dem Atem eine
herrliche Frische. Durch seineEigenschaft,
in die Schleimhäute des Mundes
einzudringen, wirkt es noch stundenlang nach
Gebrauch antiseptisch u.bazillentötend.

Zu haben in Apotheken. Drogerien,
:-: Parfümerien, Warenhäusern :-:

Flasche Fr. 4.
Fl. Fr. 2., >/» Fr. 1.25

En gros: E. Kälberer, Genf

Restaurant z. Sternen, Albisrieden
Angenehmer Spaziergang aus der Stadt Gartenwirtschaft.

Prima Rauchfleisch. Bauernschüblinge. Selbstgeräucherten
Speck. Gute Landweine, Most und Löwenbräubier.

Höft, empfiehlt sich Aug. Frey.

ü)os Ifl fronte?
2Benn die ©laubiger das 2Benige",

roas bei einem 2<onkurfe übrig bleibt,
2TI a ff c" nennen! .k.

Ztfyte Hoffnung
Geitdem Sräulein Gulalia das Cied :

Gs fiel ein 2?eif in der Srühlingsnacht"
gelefen, geht pe im Srühling allabendlich
im (Barten fpa3ieren und hält den Ringfinger

in die ßöhe. . r.

Cm sonderbarer Mensch

Der kleine Willy gebt mit seinem Dater
spazieren. (Unterwegs treffen sie einen Sreund
seines Papa's und nun wird natürlicb aucb

von dem Arieg gesprocben.

Vater." sagt plöhlicb Willy aus dem

Keimweg. das war ein sonderbarer Menscb."
Wer denn?" srägt der Roter.
Der Kerr. mit dem du über den Rrieg

gesprocben bast."
Warum denn?"
Ra. er bat docb immer die Seidgrauen

Soldaten" gebeiszen. '

Jack kZarnlln. Lausanne

.MMIlllî
îûrîok, Kàko.8tra88e 7072

lägliok: 8 dÎ8 11 Uli«- Voàllung.

vriekilMen ^n- uoà Vvrkânk. ?rsis-llsts
übsr Marken uncl álbsn erstis.
>'niil >Vsttier, Gürten, Ustsri»
strirsss iXr. 1. 1329

^pi-edimsschiiien platten uncl Illbeköfilllen
IZssts u. bilUgsrs
Ls?ugsqus>Is bs!

a. Weder, keilWex ??> /ülieli
Xstslogs gratis - k^spsrsturwsrkstäNs

nach Hagenbeckscher Art, zwei Löwe»» frei auf drei
Meter Dislaiiz über einem Wassergraben zu sehen, unter
Kolderbüschen, sowie fünf schöne Panther, Riesenbär

und Wolf, Schakal, Adler, Geier, Assen.

Menagerie kggenMiler. MWum-Milh

Legn ?re!I

ì^eîn- uncl Zpeîsenkàn,

Lkîquàn, kecknunsen,
tîon^ertproMmme, Lin-

lànUkîàn, Louverk,

Kein litten! - iZiNIl»!

unö Nslnô-I^0î?el'
^ tâ H 'roroistsr^ ii? lll ill I » ^itseken nnâ

MW- I.elllsr«s>rlsn "MZ

^e' Körbe
t.sokmunll»>?üntvr

koke K.lZeckennvlslr, ö.^Viilters-

S rVl?n.^vorn Sàìn"ot^ ^^^gog

Korsett- i-r8»t? Ulectra"
gidt 8tr»mme, elexsnce Nriltung mit

vereitelter rigur.
iVlotto: ,,8cllöne <Z>?st»It

Lüstenkormcr, rexullerbar lì 4.M,
ö.80, verbunden mit (Zeraàekslter
3.HV, verleibt nstLrlicke, sckön
geformte Küste. Xorsettersstü,
vereinigt mit Srust-, Kock- unil (ìe-
rzànslter ?r. 12.80. Xîìtîìlog gr-ttis.
N. liafilks, Msettkli-Illsieli.

prompter ?ostverssnà. 1320

Sev7, /^-^e>

^»iii»lin»<er«ìr. ieiler Xrt

LesuLken Sis
ciss Ispsnesisoiie ?earoom,
!Nsulbeei-«ti-. N. kern. IZ39

B
liie inkolxe scblecdter ^uxenà-
Zevonnneitell. ^ussckreitunizen
u. àxl. sn 6em LcNvinâen Inier
besten Krakt leiclen baden,
vollen keinesfalls versäumen. <lie
licktvolle unck aukklârenâe Scbrilt
e nes!>Iervenar-te«I>dcrvrsi>cken.
rolxen u. àussicbten auk l-Iellunx

Illustriert, neu bearbeitet.
deziieken kiir ?r. 1.50 in kriek-
marken von Ni». Nunnlei' s
Noilsnstalt, Lenk 4?7.

Mina
Rekeren-en >>, i ^. Slztimîlii, v«>-n,

l?inkenrnin. l»!0

lìlliittcliilll keseWiintel Z

und ?eleriasll kür tterren und Osmen >

M xro88vr All8«,sdl! >

». 8i>M'!i à j.-lî, M-
IkikpIiON 3Z.IK keßfllNllkt lööll

Stottern ki-oscliiii-s 80 Lt8. tSZZZIIll

i?riii7c-a»s?ai.?
l.sufendui-A <t<t. ^ar^au)

l^

X llös lîk8k!làst8llo!(slls

Dg8UI-8ZUNlIg? 8kg

l^

vis ÄU I> in lUksorNIZ-i^vi»
können vir ^nkol^e nosei er grossen I.s.ger immer reieklicd àienev. Lpe^iell

ant tiruoà von lZinkliuken »us besseren Irrigen iìn Ort unà Stelle. ^Volil-

oenilniii.
I.'nverAleiekIick bestes, allen :>ntlsrn über-
lesenss prünnrat. Von köstiicksm >Vokl-
Aesckmaek. erkält es ?skno uncl Munä
Zesiincl unä sobön. x erleikt äsm .^tem sins
bsri Ueks k'risebe. Oureb ssinsl^i^ensoksft,
in clis ^obleimkiìuts äes Munäes ein^u-
ärinAso. vsirkt es noeb stunäenl-inA nsok
I!, Ni!n>> Ii antisöi>tiseb.u.da-iillv»tötenä.

?n bnlien in ^votlrsksn. llroMrisir,
>: ?n.rkrimerien. ^Varenb5uissrn >:

ri^ ?r.^2.^> /?r. 1.25 tli êfvs: Xsl derer, Lenk

lîk8tglisulit?.8tksli8li,Mî8siklIkll
^.vASnekiner 8ps7.ierAg.og aus cler Ltsär, lZartenvirtsobskr..

?rirns Rsnelllsiseb. LsnsrosebiiblinM. LslbsìAeàreìrsrtsn
Lpsek. <?nt.s I^snäveins, Nost unä I^öwenbräribisr.

Kökl. einviioblt. sien ^VììK. Z^I-O^.

Was ist Ironie!
Wenn die Gläubiger das Wenige".

was bei einem Ronkurse übrig bleibt.

Rlasse" nennen l

Letzte Hoffnung
Seitdem Sräulein Eulalia das Lied:

Es siel ein Reis in der Srllblingsnacbt"
gelesen, gebt sie im Srübiing aliabendlicb
im Garten spazieren und bält den Ringsinger

in die Köbe. «. «.
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